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Als die Gammeter Druck und Verlag
AG im Sommer 2009 in eine neue
Vierfarbenmaschine Roland 500 mit
vier Farbwerken plus Lackierwerk
von manroland investierte, stellte
sich zugleich die Frage nach der
systematischen Klimatisierung des
Drucksaals. Extreme Schwankungen
von den Sommer- zu den Wintermo-
naten beeinträchtigten die Produkti-
vität stark und waren auch der Ar -
beitsplatzqualität kaum förderlich.
Während die Drucktechnologen in
der heißen Jahreszeit mit zu hoher
Luftfeuchtigkeit kämpften, behin-
derte im Winter das viel zu trockene
Klima die Produktion. Aus der ersten
Idee der Raumklimatisierung ent-
wickelte sich ein ganzheitlicher An -
satz, der die Wärmerückgewinnung
mit Maschinenkühlung, die Feucht-
mittelaufbereitung sowie die Absau-
gung von Restbestäubungspuder in
der Auslage der Bogenoffsetmaschi-
ne berücksichtigte. »Wir haben Re -
ferenzbetriebe besucht, die in den
letzten Jahren ähnliche Anlagen in -
stallierten. Während der Gespräche
war für uns bald klar, dass es der ein-
zig richtige Weg ist, nicht nur die
Produktionsbedingungen und die
Kos teneinsparung, sondern auch
den aktiven Klimaschutz und den
schonenden Umgang mit Ressour -

cen im Blick zu halten«, sagt Ge-
schäftsleiter Walter Urs Gammeter.

Kompetenz schafft Vertrauen

In Zusammenarbeit mit der Quint sdi
GmbH als Technologiepartnerin hat
die manroland Swiss AG in der Rolle
des Generalunternehmens bei Gam-
meter Druck und Verlag ein umfas-
sendes Energie- und Pro zessmana -
gementsystem realisiert. Neben der
Roland 500 wurde eine bestehende
Vierfarbenmaschine Roland 200 in
das Konzept mit einbezogen.
Herz der technischen Lösung bildet
eine EPMS-Anlage. Das Konzept in -
te griert die Feuchmittelaufbereitung
einschließlich Einstellung der Was-
serhärte mittels Umkehrosmose, die
Temperierung der Farbreiber und
Duk toren, die Kühlung des IR-/Heiß-
lufttrockners, die Motoren- und Ge -
bläsekühlung, die Kaltlufteinheit so -
wie die Wärmerückgewinnung in
einem System. »Wir sind in erster
Linie Polygraphen, Drucktechnolo-
gen und Betriebswirtschafter, von
Klimatechnik verstehen wir hinge-
gen nicht all zu viel. Umso wertvol-
ler war die Beratung durch manro-
land Swiss und ihre Partner. Wir
hatten von Beginn an volles Vertrau-
en in die Leute, deren Erfahrung und
das technische Konzept«, er klärt der
Produktionsleiter Werner Graf auf
dem Rundgang durch den Betrieb.

Prima Klima auf 1.800 m 

Seit 2003 besitzt St. Moritz das

Gütesiegel »Energiestadt«. Die im

Engadiner Kurort beheimatete

Druckerei Gammeter hat den Ball

aufgenommen und dem Betrieb ein

um fassen des Energie- und Prozess -

manage mentsystem verpasst. Für

die Planung und Realisierung des 

Pro jekts zeichnete manroland

Swiss verantwortlich. Quint lieferte

und installierte die Technologie.

Mit einem Energie- und Prozessmanagement engagiert sich die Gammeter 
Druck und Verlag AG für die Umwelt

Klare Luft,
sauberes Wasser,
gesundes Klima
– drei Merkmale
von St. Moritz
und seiner
Umgebung. 
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Besonders gut gefällt ihm die über-
sichtliche und frei zugängliche An -
ordnung aller Komponenten in der
EPMS-Schrankeinheit: »Technische
Fragen konnten wir im mer in kurzer
Zeit klären. Überhaupt haben wir
mit dem Support von man roland
Swiss bisher ausgezeichnete Erfah-
rungen gemacht«, hält Werner Graf
zufrieden fest.

Emissionsfreier Drucksaal

Als Medium für den Transport der
thermischen Energie kommt Wasser
in einem geschlossenen Kreis lauf 
zum Einsatz. Die aus der Ab wärme
der Druckmaschinen gewonnene
Energie findet für die Heiß wasser-
aufbereitung und die Raumbehei-
zung Verwendung. Besteht ein Über-
fluss an Abwärme, gibt das Sys tem
diese kontrolliert an die Außenluft 
ab. Das abgekühlte Wasser wird in
den Kreislauf zurückgeführt, wo es
wiederum die an den Druckmaschi-
nen anfallende Abwärme aufnimmt.
Die Motoren und Kompressoren bei-
der Roland-Druckmaschinen sind
wie die Quint-Peripherie im Unter-
geschoss des Gebäudes installiert.
Damit ist der Drucksaal sowohl von
thermischen Emissionen als auch
von Lärmbelastung komplett be freit. 

Arno Huder bekommt als Druck -
technologe die positiven Auswirkun-
gen des Energie- und Prozessmana-
gementsystems direkt zu spüren.
»Seit die Anlagen in Betrieb stehen,
halten wir das Klima im Druck saal
auf 23 bis 24 Grad Celsius bei einer
relativen Luftfeuchtigkeit von 54 bis
56 Prozent stabil. Die Produktivität
auf den Druckmaschinen konnten
wir spürbar verbessern, auch bei
schwierigen Papiersorten ist der Ver-
zug kaum mehr ein Thema«, kom-
mentiert Arno Huder. An gesprochen
auf den Alkoholgehalt im Feuchtmit-
tel antwortet er: »Wir produzieren
mit einem IPA-Anteil von drei Pro-
zent. Was mich beson ders freut, ist
die absolut geruchs freie Umgebung
dank der zentralen Aufbereitung des
Feuchtwassers im Kellergeschoss.«
Apropos Feuchmittelaufbereitung:
Die Überwachung der Feuchtmittel-
parameter erfolgt im Wasserkas ten
der Druckmaschinen und sichert
eine stabile Wasserqualität. Eine
leistungsgere gelte Kältemaschine
hält die Wassertemperatur im
Bereich von ±0,2 °C unabhängig
von der Druckgeschwindigkeit kon-
stant. Zu dem ist der Unterhaltsauf-
wand des Systems sehr gering: bei
Gammeter liegen die Service-Inter-
valle für das Filtersystem bei sechs
bis zwölf Monaten und dank der
geringen Wassermengen entfällt der 

Wechsel beziehungsweise das Re -
cyc ling des Feucht mittels komplett.

Energierückgewinnung ist
Zukunft

Die Gammeter Druck und Verlag AG
ist ein 40-köpfiger Familienbetrieb.
Mit Ehrgeiz, dem Einsatz moderner
Produktionstechnik und der konse-
quenten Pflege eines gut ausgebil-
deteten Mitarbeiterstabs hat sich
das seit 1938 von der Familie Gam-
meter geleitete Unternehmen auf
der 120 km messenden Achse von
Maloja bis Martina einen hervorra-
genden Ruf erworben. Für Walter
Urs Gammeter ist auch die jüngste
Investition in Drucktechnik und in
das Energie- und Prozessmanage-
ment die logische Folge einer von
Vernunft und Weitsicht geprägten
Unternehmenspolitik: »Natürlich
war dieses Projekt für uns als mittel-
ständisches Unternehmen eine

enorme Herausforderung. Die Rück -
gewinnung von Energie ist jedoch
die Zukunft. Der Markt erwartet von
Druckereibetrieben nicht allein gute
Leistungen was die Qualität der
Druckprodukte angeht. Unsere Kun-
den setzen bei der Wahl ihrer Druck -
dienstleister ganz neue Maßstäbe,
und dazu gehört eben das Engage-
ment im Umweltschutz. Wir haben
jetzt einen großen Schritt getan und
aus heutiger Sicht sind wir über-
zeugt, richtig gehandelt zu haben.
Wir stellen fest, dass unser Umfeld
diese mutige Investition sehr positiv
aufgenommen hat«, lautet das Fazit
von Walter Urs Gammeter.

V www.manroland.com

Werner Graf, Produktionsleiter
(rechts) und Arno Huder, Drucktech -
nologe, fühlen sind mit dem Ener -
gie- und Prozessmanagementsystem
zufrieden.
Ein geschlossener Wasserkreislauf
sorgt für ein ausgeglichenes Klima
im Druck saal und stellt die Abwärme
der Druckmaschinen für die Heiß -
wasser aufbereitung und Raum -
beheizung zur Verfügung. 
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